
St.-Marien-Kirche, Neuer Markt 13:
10.00-18.00 geöffnet, 11.00 Führung
mit Erläuterung der Astronomischen
Uhr
Tanzland, AmWendländer Schilde 5,
Tel. 0381/454130: 16.45 Hip Hop - nur
für Jungs 7-9 Jahre, 17.15 Hip Hop -
nur für Jungs 5-7 Jahre, 18.45 Fluffig
bewegt, 18.45, 20.30 Tanzzeit, 20.00
fluffig bewegt; Universitätsplatz:
14.00 Radtour in und ums Stadtge-
biet Rostock
Volkshochschule, Am Kabutzenhof
20 a, Tel. 0381/3814300: 17.30-20.00
Kurs zur Fotobearbeitung
KINDER & JUGEND Mehrgeneratio-
nenhaus, Danziger Str. 45 d: 14.00-
19.00 Kinder- und Jugendtreff
SENIOREN Begegnungsstätte der
VS, Etkar-André-Str. 53 a, Tel.
0381/8014725: 10.30 Line Dance,
12.30 Stuhlgymnastik, 13.30 Platt-
deutsche Runde mit Frau Maier, 15.00
Singen in der Gemienschaft
Börgerhus, Gerüstbauerring 28:
13.39-16.00 Gedächtnistraining &
Spielenachmittag
Kolping Begegnungszentrum, Euti-
ner Str. 20: 10.00-12.00 Beratung und
Betreuung älterer Menschen
BIBLIOTHEKEN Stadtbibliothek,
Kröpeliner Str. 82, Tel. 0381/3812840:
10.00-18.00 geöffnet
Universitätsbibliothek, Albert-Ein-
stein-Str. 6: 10.00 Naturwissenschaft;
Universitätsbibliothek, August-Be-
bel-Str. 28: 10.00-19.00 Geisteswis-
senschaft
VEREINE & VERBÄNDE Kolping Be-
gegnungszentrum, Eutiner Str. 20:
9.30-11.00 Krabbelgruppe
Stadtteil- und Begegnungszentrum
Toitenwinkel, Olof-Palme-Str. 26:
10.15 Musik für die Kleinen
FITNESS Kieser Training, Steinstr. 6,
Tel. 0381/3750780: 7.00-22.00 Ge-
sundheitsorientiertes Krafttraining
Schwimmhalle Gehlsdorf, Steuer-
bordstr. 7, Tel. 0381/6661345: 6.00-
10.00 Schwimmen, 15.00-22.00
Schwimmen und Sauna
Schwimmhalle „Neptun”, Koperni-
kusstr.: 6.00-7.30 25 m Schwimmhalle
Schwimmbecken, 16.00-17.00 Lehr-
schwimmhalle, 18.00-20.00 25 m
Schwimmhalle, Schwimmbecken;
Sportzentrum Schwanenteich, Ku-
phalstr. 77, Tel. 0173/4687300: 8.00-
23.00 Fitness, Tennis...
Trihotel, Tessiner Str. 103: 12.00-
22.00 Wellnesslandschaft
vital & physio, Kirchenplatz/ Eingang
Poststraße 2: 15.00 Reha-Gruppe

RÖVERSHAGEN
TREFFPUNKT Karls Erlebnis-Dorf,
Purkshof 2: 8.00-19.00 15. Eiswelt -
800 Jahre Rostock

ROSTOCK
BÜHNE Volkstheater/Ateliertheater,
Doberaner Str. 134, Tel.
0381/3814700: 9.00 Gastspiel:
Puppenatelier - Ratzenspatz
AUSSTELLUNGEN Druckerei Weid-
ner, Carl-Hopp-Str. 15: 10.00-18.00
Geformte Farbe - Heinz Wodzicka /
Malerei/Grafik; Staatliches Amt für
Landwirtschaft und Umwelt, Erich-
Schlesinger-Str. 19 a: 9.00-18.00 Spu-
rensuche - von der Natur zur Abstrak-
tion - 45 Fotografien
TREFFPUNKT Ballettschule Mar-
quardt, Kröpeliner Str. 74: 17.00-17.45
Kindertanz; Börgerhus, Gerüstbauer-
ring 28: 9.00-11.00 Tischtennis für Je-
dermann, 10.00-12.00 Montagsmaler,
16.30-18.30 Englisch-Kurs, 17.00-
18.00 Selbsthilfegruppe - Trocken-
dock e.V., 17.30-18.30 Gymnastik für
alle; Die Beginen - Frauenkulturver-
ein, Heiligengeisthof 3, Tel.
0381/4965980: 18.15 Tangokurs für
Frauen; Jugendzentrum 224, Gerüst-
bauerring 27 A, Tel. 0381/1201136:
14.30-16.00 Dance Girls; Max-Dreyer-
Stube, Doberaner Platz Tel. : Die alte
Hansestadt Rostock - Bilder von Karl
Eschenburg (1900-1947) - Anmel-
dung unter Tel. 21083995; Mehrgene-
rationenhaus, Danziger Str. 45 d:
7.30-8.45 Yoga Kurs, 11.00 Selbsthilfe-
gruppe Neurodermitis; Mehrgenera-
tionenhaus, Maxim-Gorki-Str. 52:
16.00-18.00 Töpfer-Kurs; SBZ Heiz-
haus, Tychsenstr. 9 b: 13.00-14.00 Tai
Chi und Qi Gong, 17.00-18.30 Line
Dance, 18.00-19.30 Rechtsberatung -
mit dem Rechtsanwalt Martin Jedwil-
lat; SBZ Südstadt/Biestow - Pumpe,
Ziolkowskistr. 12, Tel. 0381/442726:
15.00-16.30 Hallo-schön, dass du da
bist! - Familien mit Kindern zw. 0-3
Jahren, 19.00-20.00 Discofox - für al-
le die Spaß am Tanzen haben
Seemannsclub Hollfast, Hansakai 2,
Tel. 0381/6700432: 17.00-20.00 Bera-
tungssprechstunde

TERMINE
Möchten Sie Termine für

Veranstaltungen bekanntgeben?
Rufen Sie an

Tel. 0381/365410
Schicken Sie eine E-Mail an
rostock@ostsee-zeitung.de

Schreiben Sie an
OSTSEE-ZEITUNG
Rostocker Zeitung

Richard-Wagner-Straße 1a
18055 Rostock

WIR GRATULIEREN

zum heutigen Geburtstag
GRAAL-MÜRITZ:
Horst Leonhardt (80)
DUMMERSTORF:
Hans-Joachim Fertig (80)

LIEBLINGSHOF:
Jürgen Marder (70)
KÖSTERBECK:
Sigrid Stenzel (75)
Herzlichen Glückwunsch!

HIER FINDEN SIE HILFE

NOTRUF
Polizei Tel. 1 10
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 1 12
Giftnotruf Tel. 03 61 / 73 07 30
Krankentransport: Tel. 1 92 22
Private Krankentransport-Ambulanz
Millich Tel. 45 40 80

KASSENÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 116 117
Bereitschaftsdienstpraxen für
Erwachsene
Rostock: (19-23 Uhr) Südring 81
Tel. 01 80 / 58 68 22 24 55
(19-23 Uhr) Ärztehaus GDZ,
Trelleborger Str. 10c
Tel. 01 80 / 58 68 22 24 56
Dummerstorf/Kavelstorf
Kassenärztlicher Dienst Rostock
Tel. 01 80 / 58 68 22 24 55
Tessin/Sanitz/Kritzmow/Schwaan
Satow/Rövershagen/Graal-Müritz
Leitstelle Bad Doberan
Tel. 03 82 03 / 6 24 28
Tel. 03 82 03 / 1 92 22
Standortärztlicher Bereitschafts-
dienst der Bundeswehr:
Tel. 03 81 / 63 6-23 99

KASSENÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST FÜR
KINDER
Rostock (19-21 Uhr):
Universitäts- und Jugendklinik,
Ernst-Heydemann-Straße 8
Tel. 01 80/ 58 68 22 24 57

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST
Rostock: (19-21 Uhr) Dr. Marko,
Patriotischer Weg 116a Tel. 26732

Landkreis Rostock: Rettungsleitstelle
Tel. 03 82 03 / 1 92 22 oder 6 24 28

CHIRURGEN-NOTDIENST
für Erwachsene und Kinder
Chirurgische Universitätsklinik,
Schillingallee Tel. 03 81 / 49 40

APOTHEKEN-NOTDIENST
Rostock: (18-08 Uhr)
Neptun-Apotheke,
Ahlbecker Str. 7 Tel. 719114
Apo. an der Stadthalle,
Pütterweg 1 Tel. 448437
Kritzmow: Apo. Kritzmow-Park,
am Karauschensoll 1
Tel. 038207/75250
Bützow: (18-21 Uhr)
Forsthof-Apotheke,
Am Forsthof 22
Tel. 03 84 61 / 34 97
Schwaan: (18-21 Uhr)
Adler-Apotheke, Markt 8
Tel. 03 84 4 / 81 36 96
Sanitz: (18.30-21 Uhr)
Weiden-Apotheke,
John-Brinckman-Str. 10a
Tel. 03 82 09 / 2 88
Dummerstorf: (18-19 Uhr)
Schmiedeweg 1 Tel. 03 82 08 / 1 39 15
Ribnitz: (18-08 Uhr)
Forellen-Apotheke, Am Markt 7/8
Tel. 0 38 21 / 89 51 65

TIERÄRZTE-NOTDIENST
Rostock: (19-7 Uhr)
Tierklinik, Thierfelderstr. 19
Tel. 25 27 70

TIERHEIM
Rostock/Schlage: Tel. 03 82 08/3 57

NOTRUF FÜR FRAUEN
und Mädchen Tel. 4 40 32 90
Frauenhaus Tel. 45 44 06, 45 44 07

KINDERSCHUTZHOTLINE
Tel. 08 00 / 1 41 40 07

TELEFONSEELSORGE
kostenlos Tel. 0 80 01 11 01 11
Tel. 0 80 01 11 02 22

BERATUNGSSTELLE
Stadtmission, Bergstr. 10: 14-18 Uhr
Zeit zum Gespräch

Auf Fantasie-Reise durchs Weltall
Friseure und Kosmetikerinnen zeigen ihr Können in der Stadthalle

Bahnhofsviertel. Der Landesin-
nungsverband des Friseurhand-
werks und der Kosmetiker hatte am
Sonnabend zum 3. Hair- und Fa-
shion-Day in die Rostocker Stadt-
halle eingeladen. Über 350 Friseure
undKosmetikerinnenausMecklen-
burg-Vorpommernkamenzur größ-
ten Fachmesse der Branche inklusi-
ve Bühnenshow und dem Berufs-
schulwettbewerb.

Mit Frisier- und Schminkkoffer,
Haartrockner, Haarteilen und aller-
lei gebasteltenUtensilien ausgerüs-
tet, traten fünf Teams der Berufs-
schulen Neubrandenburg und Ros-
tock gegeneinander an. In 60Minu-
ten galt es, Frisuren für Fantasiefi-
guren von fernen Galaxien zu ge-
stalten. „DieserWettbewerb soll da-
zu ermuntern, kreativ und neugie-
rig zu sein und sich etwas zuzutrau-
en“, sagte die Rostocker
Berufsschullehrerin Kathrin Ross-
bach. „Hierkann jeder seinen Ideen
für Hairstyling freien Lauf lassen“,
meinteJurymitgliedKarolinaKovac
aus Bückeburg in Niedersachsen.
Die Fachjury von Friseurmeistern

des Handwerks schaute auf Kreati-
vität, Technik sowie die saubere
Ausführung bei Frisur und
Make-up.

Hochkonzentriert waren die
zwei- und dreiköpfigen Teams am
Werk. „Jeder Handgriff muss sit-
zen“, betonte Julia Bahr vomRosto-
cker Salon „Andrea Pagels Inter-
coiffure“. Sie gestaltete mit Nele
Wieprich und Olivia Diederich eine
„Sternenprinzessin“.DieHaarmäh-
ne mit leuchtenden Strähnen und
das aufwendige Körper-Make-up
wurdenmitFingerfertigkeitundho-
hem Materialeinsatz, viel Farbe,
Schminke und mehreren Dosen
Haarspray gefertigt. Für die fanta-
sievolle und sauber ausgeführte
Arbeit wurden die Rostocker mit
Platz Drei belohnt.

Maria IlkeundJasminReggentin
von der Berufsschule Neubranden-
burg verzauberten ihr Model Kim-
berly Engelhardt. In einem silber-
nen Anzug und selbstgebastelten,
leuchtenden Sternen-Schuhen kam
die roteHaarpracht der Astronautin
richtig gut zur Geltung. Ein perfek-

tes Styling, waren sich Jury und
Publikum einig und vergaben je-
weils Platz Eins.

Nur knapp dahinter kam das
Team der Auszubildenden aus dem
Salon „Klinck – Der Friseur“ in Bad
Doberan. Lea Borau und Michelle

Rempel hatten ihrem Model Anna
Planeth einen glitzernden Sternen-
himmel insGesichtgezaubert.„Was
für grandiose Ideen“, meinte Jury-
mitglied Karolina Kovac. Die Fanta-
siegeschöpfe schienen tatsächlich
aus fernenWelten. Anette Pröber

Alle Modelle des Azubi-Wettbewerbs: Platz eins ging an das Model aus Neu-
brandenburg (4.v.l.), Platz drei ging nach Rostock (3.v.l.). FOTO: ANETTE PRÖBER

Große Pilz-Galerie: Von bunt
und gefährlich bis lecker
Hunderte Besucher bei Freilandschau im Botanischen Garten /

Mehr als 200 Arten dieser Waldfrüchte wurden ausgestellt

te, die dünnen und dicken Stiele.
„Ich bin ein leidenschaftlicher
Sammler und kenne schon viele
Sorten, aber längst nicht alle“, sagt
der 75-Jährige mit einem Lächeln
im Gesicht. Einst habe Prill die Ro-
sen inPutbusgepflegt, nunerkunde
der Naturliebhaber die Wälder des
Landes. „Die Gespräche mit den
Pilzberatern sind sehr erbauend,
diese Menschen haben ein un-
glaubliches Wissen“, sagt Prill. Mit
seiner Ausbeute sei auch er schon
zur Pilzberatung gegangen. Und
kommedanngernmit seinemKörb-
chen nachHause, wo seine Frau die
frischen Pilze zubereite.

Zu den Besuchern am Wochen-
ende zählt auch Iris Schaub. Mit
ihrem Partner wolle sie nun anfan-
gen, Pilze zu sammeln und den
Waldspaziergang mit einer nützli-
chen Aufgabe zu verbinden. „Die
Ausstellung ist überwältigend. Von
vielen Sortenwusstenwir nicht ein-
mal, dass es sie gibt“, sagt die
33-jährige Biologin.

Die Mitarbeiter des Botanischen
Gartens Markus Eichel (27) und
HartmutWöller (55) freuensichüber
die vielen Besucher der Landes-
Pilzausstellung. Eichel führte sie
auch durch die Loki-Schmidt-Ge-
wächshäuser in dieWelt fleischfres-

über 200 Arten für die große Aus-
stellung bereitzustellen. Würde
man die dabei zurückgelegte Stre-
cke addieren, kämen einige
tausend Kilometer zusammen,
meint Arthur Frank. „Trotz des tro-
ckenen Sommers sind wir mit die-
sem Ergebnis für die Ausstellung
zufrieden.“

Zufrieden ist auch Gerhard Prill.
DerehemaligeGärtnerprüftdievie-
len Pilzsorten, die roten und brau-
nen Kappen, die Muster und Punk-

Hansaviertel. Pilzliebhaber und
-sammler lockte es amWochenende
nicht nur in die Wälder, sondern
auch in den Botanischen Garten
nach Rostock. Grund war die
40. Pilzausstellung des Landes
Mecklenburg-Vorpommern. In der
deutschlandweit größten Freiland-
schau von Frischpilzen, die der Bo-
tanischeGartenseit1978ausrichtet,
standen ehrenamtliche Berater Re-
deundAntwort.AucheineWissens-
rallye für Kinder, eine Briefmarken-
ausstellung von über 400 Pilzarten,
Literatur, Gerichte, Bastelangebote
sowie ein Sukkulentenbasar hatte
die Veranstaltung zu bieten. Die
Ausstellung findet jährlich in Ko-
operation mit dem Gesundheitsamt
der Hanse und Universitätsstadt
Rostock, dem Landesamt für Ge-
sundheit und Soziales Mecklen-
burg-Vorpommern, dem Freundes-
kreis Botanischer Garten Rostock
und den Rostocker Kakteenfreun-
den statt.

Arthur Frank ist seit über 35 Jah-
ren Pilzsachverständiger. Der Ros-
tocker steht am Sonnabend und
Sonntag vor einer überwältigenden
Auswahl verschiedener Sorten der
Waldfrüchte.Wortreich referiert der
79-Jährige über ihre Herkunft und
Wirkung, erzählt Anekdoten aus
seiner Tätigkeit, wie er Menschen
rettete, Schulen besucht und weiß
auf die vielen Fragen der Besucher
einepassendeAntwort.Eswirkt fast
so, als gäbe es nichts, was der Ken-
ner nicht wüsste. „Die Pilze, die an
diesem Wochenende ausgestellt
werden, wurden alle an einem Tag
gesammelt“, erzählt Frank.

Am vergangenen Donnerstag
machten sich 30 Ehrenamtler einen
ganzenTag lang auf die Suche nach
giftigen und essbaren Exemplaren
in ganz Mecklenburg-Vorpom-
mern. Stundenlang durchkämmten
dieProfisdieWälderdesLandes,um

Von Lea-Marie Kenzler

Die Pilz-Galerie über 200 verschiedene Sorten. Berater Arthur Frank (79)
erklärt den Besuchern die Besonderheiten.

sender Pflanzen und zuGewächsen
aus der Wüste. Das vielseitige
ProgrammhabeauchvieleKinder in
den Botanischen Garten gelockt.
Und das ist wichtig, weiß Arthur
Frank. „Wir suchendringendNach-
wuchs in der Pilzberatung“, sagt er.
Sein Wissen und seine Erfahrung
würde er gern an junge Menschen
weitergeben, damit auch inZukunft
immer eine Antwort auf die vielen
Fragen der Pilzsammler gefunden
würde. Nur eine Frage, die
beantwortet Arthur Frank nicht
gern: Wo der Profi die meisten Pilze
finde, bleibt wohl immer sein
Geheimnis.

Die Gespräche mit
den Pilzberatern sind
sehr erbauend. Diese
Menschen haben ein
unglaubliches Wissen.

Gerhard Prill
Pilzsammler

Der Besucher Gerhard Prill (75, links) und Pilzsachverständiger Arthur Frank (79) unterhalten sich über giftige und
essbare Pilze. FOTOS: LEA-MARIE KENZLER
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